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OBB-INFRA/ GB AM | Strategische Netzplanung I

... vom Ziel zur Mal3nahme

Zielnetz: Langfriststrategie als strategische und
verkehrspolitische Leitlinie

Ubergeordnete Strategien & Zielsetzungen

Mobilitatsmasterplan Unternehmensstrategie Vorgaben Europa

verkehrsprognose

Netzentwicklungsplan (NEP)

Streckenentwicklungsplan (SEP)
Infrastrukturentwicklungen

Rahmenplan: Operationalisierungsinstrument,
jahrlich auf sechs Jahre aktualisiert; Planungssicherheit
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Zielnetz 2040 — Bearbeitungsprozess ZIELNE1S
. vom Angebotsziel zur Infrastruktur

- Gemeinsame Erarbeitung durch BMK, OBB-INFRA und SCHIG

* Aufbauend auf den Zielen des Zielnetz 2040 und den Angebotszielen:
|dentifikation des Malinahmenbedarfs und Projektierung der daftr
notwendigen Infrastrukturmal3nahmen - iterativer Prozess im
Expert:innendialog und Abstimmung mit relevanten Stakeholdern und
Verkehrsbestellern / Landern abgestimmt.

- Dafir erforderliche Infrastrukturprojekte, die einen gemeinsamen
funktionalen und / oder raumlichen Kontext haben und zur Erreichung
eines ubergeordneten Ziels sowie einer strecken- bzw. =
achsenspezifischen Wirkungen beitragen, werden zu Modulen 22
zusammengefasst.

* Insgesamt werden knapp 100 Projekte betrachtet, welche zu 34 Mod
zusammengefasst werden.

« Die Entwicklung und Bewertung der Module setzen auf einem ,
Referenzfall auf, der im Kern die Umsetzung des Rahmenplans OBBL.
2023-2028 umfasst.
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Zielnetz 2040 — Bewertungsprozess ZIELNEAS

Die Zieldimensionen

Internationale Verbindun gen sSteigerung der Leistungsfahigkeit der internationalen Verbindungen

Taktfah ro lan Weiterentwicklung des Taktfahrplans und Verkirzung der Fahrzeiten

Schienen g uterverkehr Starkung der Wettbewerbsfahigkeit des Schienenguterverkehrs

Ballu ngsréu Me Ausweitung des Angebots in den Ballungsraumen und Sicherstellung der Kapazitat

Reg lonalverkehr Verbesserung der regionalen Erreichbarkeit

|
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung ZIELNSAS
Die Ausgangslage

o Ziele

Ermittlung der verkehrlichen Eingangsgréf3en flr die gesamtwirtschaftliche
Bewertung

Betrachtung Personen- und Gluterverkehr

« Generelle Modellanforderungen

Mengengertst am Horizont 2040: Zielgrof3en zur Erreichung der Unternenmenszielen
sowie des Mobilitatsmasterplans 2030 des BMK - Kapazitaten schaffen -
Entwicklung von MalBhahmenbiindeln = iterative Anpassung notwendig

Plausible Modellabbildung und Modellsensitivitaten auf Rahmenbedingungen
und Modulwirkungen (zB Strukturdaten, Kosten/ OV-Tarife, Fahr-/ Transportzeiten,
Umsteigehaufigkeiten, Umsteigezeiten, Bedienungshéaufigkeiten; Strecken- und
Fzg-Kapazitaten)

der Flug- und Busverkehre

« VMO und VPO 2040+ liegen nicht vor \
- Entwicklung von Modellen, aufbauend auf Vorarbeiten und mdglichst konsiste
O TRAFILITY
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung ZIELNEIS
Annahmen flr die Prognose und Festlegung des Malihahmenmixes

Strukturdatenentwicklung bis 2040 (OROK, StatAT)
* Ausbau hochrangiges Strallennetz

« Wirtschaftsprognosen nach Landern und Sektoren

 Geschwindigkeitsbeschrankungen auf Autobahnen, Schnellstral3en R "/‘i,“" =
und FreilandstraRen «.‘.r/ﬁ\ ol /]
oy gcE L |

« Ausweitung der Klimaticketnutzung (innerhalb Bundeslander und AT-weit) =
« Erhohung der fahrleistungsabhangigen Pkw-Kosten

* Internalisierung externer Kosten im Guterverkehr

* Veranderung der Wert-Gewicht-Verhéaltnisse im Gluterverkehr
« Singulére Verkehrserzeuger (Terminals, Stahlindustrie, ...)

« Entwicklung von Systemverkehren

* Reduktion der Grenzaufenthaltszeiten im Schienenguterverkehr
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ZIELNETZ
2040

Uberblick Verkehrsmodell

6.421 Verkehrshezirke
52.000 Anbindungen
1,25 Mio. Strecken

80.000 Haltestellen
17.500 Linien

75.000 Linienrouten
223.000 Fahrplanfahrten

g

o
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung 'Gesaminachitage AELe46
Ab I and | ag ramm Zielwahlmatrix

GV-Nachfrage
LKW-0A, SLZ, LNF

Modusunabhéngige | N;ZT;ESEKP
Personennachfrage | A B. S

— :

Modusunabhéngige || Modusunabhangige || Modusunabhangige
Personennachfrage || Personennachfrage || Personennachfrage

Arbeit Bildung Sonstiges (E, F, ...)
c
2 Reiseweitenverteilung _:
3 je Aktivitat & Modus
g ;
2 Verkehrsmittelanteil je|
2 Aktivitat R Moduswahimodell
Legende Datenherkunft: - 5 A/B,S <—| Kenngréenmatrizen |—
. : ov/Iv
Beta-Koeffizienten —
Verkehrsmodell
Osterreich "Neu" NEFiE
; ; elastizitaten T
Invenium Mobilfunkdaten -
PSA 2019 OV-Gesamtnachfrage|| IV-Gesamtnachfrage
i : jeA B, S jeA B, S
significance Studie { :
Nachfrage-elastizitaten ; Rad- und
i |Reiseweitenverteilung| : FuBnachfrage
Osterreich Unterwegs Bahn :
2013/14 : Pkw-Besetzungsgrad
Fahrgéaste am ) je Zielaktivitat
Quegrschnitt OV-Umlegung IV-Umlegung !
" 4
VM.....Verkehrsmodell Osterreich ¢ | Ein-/Aussteiger je V-Belastungen Pkw-Belastung
PSA....Personen-Strom-Analyse Haltestelle 5
OU......Osterreich Unterwegs (Mobilitatserhebung) .
Dauerzahlstellen : Ricksprung / Iteration
: DTVw 2019 :
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24-0036-01_ÖBB-ZN_Ablauf-Moduswahlmodell.pdf

Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung Personenverkehr

Datengrundlagen

Personenstromanalyse PSA

Gesamt-
verkehrsnachfrage
ganz Osterreich,
alle Verkehrsmittel

Bahn-Nachfrage
Alle 1049 Bahnhofe
in Osterreich und
Grenzlbergange

Reiseweiten-
verteilung der
Bahnfahrgaste

ZIELNETZ

2040

Linz Hbf

Traun 00

§§§§

Pregarten

661
729
622
555

Enns

ggss

St. Valentin
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ZIELNETZ

Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung Personenverkehr 2040

Methode Verkehrsmittelwabhl

Verkehrsmittelwahl
Bsp. Arbeit

Einflussgrofien
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Zielwahlmatrix

Arbeit
oV Nicht-OV
Y Y
OV xA Pkw x A Rad x A Ful x A
oV: Nicht-OV:
OV-Fahrzeit im Fahrzeug e IV-Kosten
OV-Kosten e |V-Reisezeit im belasteten Netz

OV Zu- und Abgangszeit

OV-Umsteigewartezeit

OV-Umsteigehaufigkeit

OV-Bedienungshaufigkeit

O TRAFILITY 11
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Wirkungsprifung Verkehrsmodell

ZIELNETZ
2040

EinflussgroBe Modell-Elastizitaten Bandbreiten aus Fachliteratur
Verkehrsmittelwahl Eigen Kreuz Eigen Kreuz

IV-Kosten -0,17 0,86 -0,40 bis - 0,10
[V-Reisezeit -0,19 0,94 -0,40 bis - 0,10
OV-Kosten -1,13 0,22 -1,18 bis -0,60 0,19 bis 0,22
OV-Reisezeit -0,55 0,16 -0,53 bis -0,33 0,05 bis 0,19
OV-Umstiege -0,11 0,02 -0,12 bis -0,05
OV-Bedienungshaufigkeit 0,21 -0,04 0,09 bis 0,27
OV-Zu-/Abgangszeit -0,59 0,12
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung Personenverkehr

KenngrdélRen der Qualitatssicherung

OV-Anteil
60% m Modell 2

49,29%49,2% O
S0% m OU 2013/14 0

40%

30%

18,1%18,6%

Arbeit

20% 16,7%16,6%

11,4%10,8%

| I

Sonstiges

10%

0%

Gesamt Bildung

Pkw Reiseweitenverteilung
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Mittlere Reisweite OV [km]

u Modell
19,9 m0U 2013/14
18,2
169 173 16,7
16,2 155 155
Gesamt Arbeit Bildung Sonstiges

2000

Bahn-Einsteiger

BB 85 E &88E
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INFRA
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ZIELNETZ
2040
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung Y I

Grundlagen Verkehrsprognose

Prognosefahigkeit einer empirischen Nachfragematrix

Zielzweck Arbeit spez. HR-Faktor strukturdaten-
aus Strukturdaten basierte Zielwahl N
Nachfrage ™ Zielzweck - spez.HR-Faktor =~ strukturdaten- . Pac rage
) : : : rognose-
Analysezeitpunkt Ausbildung aus Strukturdaten basierte Zielwahl zeitpunkt
Zielzweck spez. HR-Faktor Strukturdaten-
Sonstige aus Strukturdaten basierte Zielwahl

Einbettung in Ubergeordnete Ziele

TERE Herausforderung fur die Modellierung:
*  Wie grol3 ist der Wirkungsbeitrag der Angebotsmal3nahmen im Zielnetz?

Mobilitadtsmaster- _ : : :
plan 2030 fiir é *  Wie grof3 ist der Wirkungsbeitrag anderer Mal3nahmen?

Osterreich

Ziel aus dem MMP bis 2040

«  OV-Anteil von 40%

« folglich Zunahme der Pkm mit der Bahn um rd. 70 %
« folglich Abnahme der Pkm mit dem Pkw um rd. 24 %
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung ZIELNEIS
Berlcksichtigung OV Kosten Referenzfall 2040 (RF)

gewichtete Kombination aus Einzeltickets und Zeitkarte (Klimaticket)

unterschiedliche EingangsgrofRen fur Wege innerhalb bzw. zwischen Raumtypen

Binnenverkehre flr 28 Stadte + 8 Bundeslander sowie BL-Ubergreifend

Bericksichtigung Ermaldigungsanteile

Krems an der Donau

I:EI
Niederdsterreich Klosm f
St. Palten
at

Beriicksichtigung Antelle Zeitkartenfahrien

Zeitkartenpreis auf Basis von Nutzungshéaufigkeiten

Kapfenberg
Leoben

Salzburg

Feldkirch Innsbruck
Tirol

Steiermark

Berechnung OV Kosten
Kérnten
Kostenanteil Einzelkarten = Villach  Klagenfurt
(Vollpreis * (1 - Ermafigungsanteil) + 0,5 * Vollpreis * ErmdfSigungsanteil) * (1 - Anteil Zeitkartenfahrten)
Kostenanteil Zeitkarten =

( Zeitkartenpreis * (1 - Ermdfigungsanteil) + 0,5 * Zeitkartenpreis * ErmdfSigungsanteil) * Anteil Zeitkartenfahrten

O TRAFILITY 15
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ZIELNETZ

2040
Ablauf flr eine Modulbewertung
« Basis fur jede Modulbewertung ist der Referenzfall 2040 mit Erweiterungen
« Bearbeitung in einem reinen Bahnmodell
Umsetzung mittels Szenariomanager Referenzfall Modul
Linz Hbf Linz Hbf
Eingabe Angebot Modul T | ol
"T:é)gb@c? e >
+ Ubergabe Angebotsanderungen R :
. : i. ? o ? Rohr-Bad Hall I o Rohr-Bad Hall
an grof3es Zielnetzmodell I o] i
w?@@é oo
. rho | |
NaChfragebereChnung : | 6 . () ? Kirchdorf a.d. Krems | (] Kirchdorf a.d. Krems
SRR |
* VW-und BW Auswertungen I |
. ? Micheldorf Micheldorf
« Uberlastberechnung ' © 0
\ \ |
- Selzthal Selzthal
« Diverse Plandarstellungen
T Marktsegmente Anzahl Systemtrassen
« Plausibilisierung e remerdyhodrnggbetlengt ok
« Kosten-Nutzen-Analyse (OBB) o
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung ZIELNE1S
BW und VW Auswertungen

«  BW: Betriebsleistung (km, h, t, Anz) und Verkehrsleistung fiir Modellziige im NV + FV

- VW: OV- Wege, Personen-Km, Personen-h, Umsteigezeit, Umsteigevorgange,
Fahrtfolgezeit, Verkehrsleistung je Verkehrsmittel, Fahrleistungen Stral3e nach Typ, etc.)

« Matrixmethode zur unterschiedlichen Bewertung von Stammkunden und Neukunden

Nachfrage REF x Kenngrol3e REF

REF Referenzfall
Nachfrage REF x KenngréRRe PF PF Plantall (Modul)
NaChfrage PF X KenngrﬁBe REF Mdgliche Ausprigung einer KenngroRe (z.B.FahrzeitimFz) |
Fall 1 FaII’2* rFaII 3 » Il
Nachfrage PF x KenngroRe PF KenngroRenberechnung VISUM Referenzfall © 16 000 16000 99999999 | 99999 999
Venwendete KenngroRe Auswertung Referenzfal [ | 16 000 16000 16 000 99 999 999
« Adaptierung Kenngrof3en notwendig Nachfiage Referenzfall| 0@ 100 100 0 0
Nachfrage Referenzfall* verwendete KenngrofRe Referenzfal] | X1 600 000 1600 000 0 0
Nachfrage Referenzfall * verwendete KenngroRe Planfallf - 1 500 000 1 600 000 0 0
1 600 000

* Verzerrungen der Multiplikation Nachfrage x verwendete KenngroRRe (rosa Hintergrund); Adaptierte KenngréRRe (blauer Text)
** Grundsatzlich sollte hier niemlas Nachfrage sein, siehe jedoch Verzerrungen 2
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung ZIELNSAS

Wirkungen - Erkenntnisse

« Verlagerung Moduswahl vom MIV

Trassenverlangerung oder Neubaustrecken

S

Haltestellenverlegung (klrzere Zu- und Abgangszeiten zu Zentrum)

zusatzliche Haltestelle am Bestand

schnellere oder haufigere Verbindungen sowie weniger Umstiege auf
bestehenden Routen

durch neue oder zuséatzliche Routen mit giinstigen Eigenschaften (Route mit
ursprunglich geringstem Widerstand kann zu einer unattraktiven Route werden
oder keine Belastung mehr erhalten)

Erhalt einer Verbindung z.B. durch eine Durchbindung

-0—0—0-0—0-4 ' O-0——0-0—06-
(. 50 s v 70 R
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung ZIELNSAS

Wirkungen - Erkenntnisse

« Routenverlagerungen im OV innerhalb der Bahn
innerhalb des FV oder des NV

zwischen FV auf NV

* Routenverlagerungen zu oder von anderen Verkehrssystemen

um mm.m
M b mm
" Auberg qmim

« Ursachen e s

“ cm»«loo Furth b, m«u
i

j

MHy
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... von den Modulen zum Fachentwurf

Bewertung der Module
Gesamtwirtschaftliche Nutzen-Kosten-Analyse

Vergleichswertindikatoren (qualitativ
Punktesystem) Resilienz, Auflésung Engpéasse,
Naturgefahren, Gberregionale Erreichbarkeit,
Erreichbarkeit aul3erhalb von Ballungsrdumen

Umweltfachliche Indikatoren (qualitativ
Punktesystem) Larm, natirliche Ressourcen,
Menschliche Nutzungsanspriiche

Luftschadstoff- und Treibhausgasemissionen

Betriebskosten Personenverkehr (ohne Energie)

Betriebskosten Guterverkehr (ohne Energie)

Betriebsfiihrungs- und Instandhaltungskosten

« Fachentwurf Zielnetz 2040

Fachliche Empfehlung zur Aufnahme aller
25 Module mit NKV > 1 und
pos. Vergleichswertindikatoren

Nicht empfohlene Module sind in
Ausblick-Kapitel aufgenommen

offentliche Konsultation beendet,
Beschlussfassung wird 2024 angestrebt

Dokumente zum Zielnetz 2040:

https://www.bmk.gv.at/themen/verkehrsplanung/ausbauplan/zielnetz.html
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Infrastruktur Schiene

Energiekosten

Nutzen Personenverkehr

Nutzen Glterverkehr

Unfalle

Instandhaltungskosten StraRe

OBB

INFRA

-1200
-1000
-800
-600
-400
-200

ZIELNETZ
2040

Angaben in [Mio. EUR]

200
400
600
800

1000
1200

20



ZIELNETZ
2040
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KenngrofRen volkswirtschaftliche Bewertung im Detail

Angaben zum Betrieb und zur Nachfrage {ausschlieglich Inland)

ZIELNETZ
2040

Inputdaten Einheit Referenzfall Planfall Differenz
Betriebsleisiung Schiene
Zugkilometer Fernverkehr [Mio. Zugkm/a] -
Zugkilometer Regionalverkehr [Mio. Zugkmi/a] -
Bruttotonnenkilometer Fernverkehr [Mio. Btkm/a] -
Bruttotonnenkilometer Regionalverkehr [Mio. Btkm/a] -
Energieverbrauch Fernverkehr [Mia. kWhia] Strafie
Energieverbrauch Regionalverkehr [Mio. kWhia] Fahrzeugkilometer MIV 9) (ohne Kapazitatseffekt) [Mio. Fzkm/a]
Nachirage OV Differenzierung 1: davon Wien [Mio. Fzkmi/a] -
Verkehrsleistung OV (ohne Kapazitatseffekt) [Mio. Pkm/a] Differenzierung 1: davon Innerorts ohne Wien [Mio. Fzkmia] -
Verkehrsleistung Schiene Fernverkehr (ohne Kapazititseffiekt)  |[Mio. Pkm/al Differenzierung 1. davon Aulterorts [Mio. Fzkm/a] -
_ S— _ Differenzierung 2: davon Innerorts ohne Autobahn [Mio. Fzkm/a] =
Nachfrage, die aus Ka,?azrrarssrcf?r Schiene [Mia. Pkmiaj Differenzierung 2: davon Auierorts ohne Autobahn [Mio. Fzkm/a] =
nicht transportiert werden kann Differenzierung 2. davon Autobahn [Mio. Fzkmia] -
Bewertungsrelevante Verkehrsnachfrage Schiene [Mio. Pkmfal E:;Sa;qz{g;g;?n Nachfrage Planfall MIV10) (ohne [Pershia] -
Yerkehrsleistung Schiene Regionalverkehr (ohne Kapazitatseffekt) |[Mio. Pkm/a] Module mit bewertungsrelevanten Auswirkungen auf Flugverkehr
Nachfrage, die aus Kapazitatssicht Schiene M. Pimmia] Verkehrsleistung Flugverkehr [Mio. Pkm/a] -
nicht transportiert werden kanin : d \-;rl;e?rsagf;ommen Flugvferkehr — — — [Mio. Pia] -
- odule mit bewertungsrelevanten Auswirkungen auf Busverkehr
Bewertungsrelevante Verkehrsnachfrage Schiene (Mio. Plrmia] und weiteren GV-Verkehrsmitteln
Verkehrsaufkommen OV (ohne Kapazititseffekt) [Ov-Wegesa] Verkehrslmstung Busverkenr [M!G' Pkm/a] =
Fahrleistung Busverkehr [Mio. Fzkmia] -
Personenstunden OV, [Pershia] Verkehrsleistung weiterer OV (CAT, U-Bahn, Tram) [Mio. Pkm/a] -
Machfrage bei Angebot Referenzfall 1) Erweiterung
Fahrfolgezeit OV [Pershia} . Differenz
MNachfrage bei Angebot Referenzfall 2) Inputdaten Einheit Referenzfall| Planfall Planfall -
Personenstunden OV, (Pershial Verkehrsleistung CAT (ohne Kapazitatsefiekt) [Mio. Pkm/a] -
Nachfrage bei Angebot Planfall 3) Verkehrsleistung Eisenbahn (ohne Kapazitatseffekt) [Wio. Pkmia] -
Fahrtfolgezeit OV, [Pershia} Verkehrsleistung U-Bahn (ohne Kapazitatseffekt) [Mio. Pkm/a]
MNachfrage bei Angebat Planfall 4 Verkehrsleistung Tram (ohne Kapazitatseffekt) [Mio. Pkm/a]
Umsteigezeit OV,
Machfrage bei Angebot Referenzfall 5) [Pershia]
Anzahl Umsteigevargange OV, ~
Machfrage bei Angebot Referenzfall 6) [Anzahl/a]
Umsteigezeit OV,
Nachfrage bei Angebot Planfall 7) [Pershial i
Anzahl Umsteigevorginge OV, [Anzahl/a] _

Machfrage bei Angebot Planfall 8)
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Zielnetz 2040 — Verkehrsnachfragemodellierung
Kenngrof3en betriebswirtschaftliche Bewertung im Detail

Betriebsleistung Schiene
Angebot Giterverkehr

Differenzierung

Loks / Zug

Wagen / Zug

Vorspann
Lokwechsel /

Fahrt

Summe

Differenzierung

Zugfahrten /
Jahr

Zug-km [/ Jahr

Gbtkm / Jahr

Zug-5td
Fahrzeit

| Jahr

Zug-5td / Jahr

Wendezeit Lok-km f Jahr

Lok-5td [ Jahr

Jahr

Wagen-km /

Jahr

Wagen-5td /

ZIELNETZ
2040

Summe

Differenzierung Pkm [ Jahr
Verkehrsleistung Schiene Summ [I
Nachfrage Hmme

Differenzierung Ntkm J Jahr

Giiterverke )

Summe 0
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Betriebsleistung Schiene
Angebot Personenfernverkehr

Differenzierung

Zugfahrten /
Jahr

Zug-km [/ Jahr

Zug-Std [ Jahr
Fahrzeit

Zug-Std / Jahr

Wendezeit Tk | Jahre

TW [ Zug

TW-5td / Jahr

Gbtkm / Jahr

Summe

Betriebsleistung Schiene
Angebot Personennahverkehr

Differenzierung

Zugfahrten /
Jahr

Zug-km [/ Jahr

Gbtkm / Jahr

Zug-5td [ Jahr
Fahrzeit

Zug-5td / Jahr

0 . TW [ Zu
Wendezeit ' g

TW-km / Jahr

TW-5td / Jahr

Summe

0

0
OBB

INFRA
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